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Protokoll 
 

 

über die am 10. Juli 2018 von 18.00 Uhr bis 20.40 Uhr im Sitzungszimmer des Kommunalzent-

rums unter dem Vorsitz von Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald abgehaltene 

 

 

22. Gemeinderatssitzung (Gemeinderatsperiode 2016 – 2022) 
 

 

Anwesend: Hubert Almberger, Simon Aschaber, Christine Bernhofer, Hanspeter  

Ellmerer, Klaus Födermair, Christine Gschnaller, Susanne Hartrumpf,  

Andrea Hauser, Mag. Leopold Hofinger, Melanie Hutter, Heribert Mariacher, 

Johann Mayr, Claudia Pali, Robert Steger, Mag. Maria Strele, Peter Wallner, 

Robert Wurzenrainer, Dr. Georg Zimmermann 

 

Entschuldigt: Alois Foidl (Ersatz: Mag. Leopold Hofinger), Petra Sojer, MSc (Ersatz: Klaus 

Födermair) 

 

Unentschuldigt: niemand 

 

Schriftführer: Stefan Brandtner 

   (Protokoll verfasst von Ernst Hofer) 

 

 

 

www.st.johann.tirol 
 

   

Marktgemeinde St. Johann in Tirol 
Bahnhofstraße 5, 6380 St. Johann in Tirol 
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Beschluss (19:0): 
 

Der Abschluss des Vertrags mit der Ortswärme St. Johann in Tirol GmbH laut Anlage D die-

ses Gemeinderatsprotokolls wird genehmigt. 

 

3) Abschluss eines Vertrags mit der CGO-Wohnbau GmbH: Kanalumlegung 

 

Der Bürgermeister informiert über den Inhalt des Vertrags mit der CGO-Wohnbau GmbH hin-

sichtlich einer Kanalumlegung im Bereich der Speckbacherstraße. 

 

Beschluss (19:0): 
 

Der Abschluss des Vertrags mit der CGO-Wohnbau GmbH laut Anlage E dieses Gemeinde-

ratsprotokolls wird genehmigt. 

 

III. Berichte und Anträge der Ausschüsse 
 

1) Bauausschuss 

1) Erlassung von Bebauungsplänen: 

a) Gst. 19/7 (Gemeindeverband Bezirkskrankenhaus St. Johann in Tirol) 

 

Der Bauamtsleiter erläutert die maßgebenden Parameter dieses Verhandlungsgegen-

standes. 

 

Beschluss (19:0): 
 

Der Entwurf des Bebauungsplans für das Gst. 19/7 von Dr. Erich Ortner vom  

2. Mai 2018 („05/2018 Leukental“) wird gemäß § 66 Abs. 1 erster Satz TROG 2016 

aufgelegt. Die Auflegungsfrist beträgt vier Wochen. Gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2016 

erfolgt mit der Beschlussfassung über die Auflegung des Entwurfes nach § 66 Abs. 1 

erster Satz TROG 2016 gleichzeitig der Beschluss über die Erlassung des Bebau-

ungsplans. Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auf-

legungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 

berechtigten Person oder Stelle abgegeben wurde. 
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b) Gst. 2776/7 (Polak und Ritzer Wohnbau GmbH) 

 

Der Bauamtsleiter erläutert die maßgebenden Parameter dieses Verhandlungsgegen-

standes. 

 

Beschluss (15:4): 
 

Der Entwurf des Bebauungsplans für das Gst. 2776/7 von Dr. Erich Ortner vom  

2. Mai 2018 („05/2018 Leukental“) wird gemäß § 66 Abs. 1 erster Satz TROG 2016 

aufgelegt. Die Auflegungsfrist beträgt vier Wochen. Gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2016 

erfolgt mit der Beschlussfassung über die Auflegung des Entwurfes nach § 66 Abs. 1 

erster Satz TROG 2016 gleichzeitig der Beschluss über die Erlassung des Bebau-

ungsplans. Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auf-

legungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 

berechtigten Person oder Stelle abgegeben wurde. 

 

2) Sportausschuss 

1) Freigabe der Jahressubventionen für Vereine für das Jahr 2018 

 

Der Obmann des Sportausschusses, Robert Steger, berichtet. 

 

Beschluss (19:0): 
 

Die Jahressubventionen für die Sportvereine für das Jahr 2018 werden wie folgt freigege-

ben: 

 

Vereinsname Betrag in EUR 
SK St. Johann in Tirol 12.000,00 

Ski-Club St. Johann in Tirol 11.000,00 

Österreichischer Alpenverein, Sektion Wilder Kaiser 6.500,00 

Tischtennisverein(TTV) Raika St. Johann/Tirol 1.600,00 

TAE KWON-DO Verein St. Johann in Tirol 2.750,00 

Wassersportverein St. Johann in Tirol 5.500,00 

EHC St. Johanner Eisbären 2.500,00 

St. Johanner Sportschützen 2.000,00 

Österreichischer Turnerbund – Turnverein St. Johann 2.000,00 

Radunion St. Johann in Tirol 4.500,00 
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Badmintonclub Kitzbühel-St. Johann in Tirol 1.500,00 

FIT-GYM Verein für Sport und Freizeit St. Johann in Tirol 1.200,00 

Modellsportclub St. Johann in Tirol 400,00 

Volleyballclub St. Johann in Tirol 8.000,00 

Heeressportverein St. Johann in Tirol 500,00 

Karate-Union Shotokan Tirol 1.500,00 

Tennis Club Panorama St. Johann in Tirol 2.500,00 

Summe der Mittelfreigabe 65.950,00 
HHSt. 269-757 

 

IV. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

Antrag I. Es liegt ein gemeinsamer Antrag von Heribert Mariacher und Claudia Pali vor. Dabei 

geht es um die Straßenmarkierung im Bereich Gasteigerstraße/Birkenstraße. 

 

Der Antrag ist diesem Gemeinderatsprotokoll als Anlage F angehängt. 

 

Der Bürgermeister ersucht Heribert Mariacher, sich in dieser Angelegenheit direkt mit dem zu-

ständigen Gemeindemitarbeiter, Johann Sojer, in Verbindung zu setzen. Heribert Mariacher er-

klärt, dies zu tun. 

 

Antrag II. Es liegt ein weiterer gemeinsamer Antrag von Heribert Mariacher und Claudia Pali vor. 

Inhalt des Antrags ist die Anbringung eines Verkehrsspiegels in der Dechant-Wieshofer-Straße. 

 

Der Antrag ist diesem Gemeinderatsprotokoll als Anlage G angehängt. 

 

Der Antrag wird dem Straßenausschuss zur Vorberatung und Beschlussempfehlung an den Ge-

meinderat zugewiesen. 

 

Antrag III. Es liegt ein Antrag von Mag. Maria Strele vor. Es geht um die „Behebung“ von ver-

meintlichen „Gefahrenstellen“ im Bereich der Wieshoferkreuzung. 

 

Der Antrag ist diesem Gemeinderatsprotokoll als Anlage H angehängt. 

 

Simon Aschaber, Obmann des Straßenausschusses, befürwortet eine Verbreiterung des Geh-

steigs in diesem Bereich. Diesbezüglich seien jedoch erst Gespräche mit den betroffenen Grund-

stückseigentümern zu führen. 
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ÖBB I. Ticketschalter beim Bahnhof. Christine Bernhofer kritisiert die Schließung des Ticket-

schalters beim Bahnhof St. Johann in Tirol. Der Bürgermeister antwortet, er stehe in dieser An-

gelegenheit mit den ÖBB-Verantwortlichen bereits in Kontakt. Es werde an einer Ticket-Partner-

Lösung gearbeitet. 

 

ÖBB II. Park-and-Ride-Stellplätze. Auf Nachfrage von Heribert Mariacher teilt der Bürgermeis-

ter mit, dass bereits Gespräche geführt worden seien. Eine konkrete Antwort der ÖBB stehe un-

terdessen noch aus. 

 

Beschluss (19:0): 
 

Gemäß § 36 Abs. 3 TGO 2001 wird die Öffentlichkeit für die Dauer der Tagesordnungspunkte  

V. Kauf eines Löschfahrzeugs und VI. Abschluss eines Vertrags: Fahrrecht (Neubauweg 

13) ausgeschlossen. 

 

V. Kauf eines Löschfahrzeugs 
 

Beschluss: 
 

Nach Abschluss der Stillhaltefrist wird der Zuschlag an den Bestbieter (Rosenbauer Österreich 

Gesellschaft m.b.H.) vergeben. In diesem Zusammenhang werden EUR 280.045,39 freigegeben. 

HHSt. 163-0400 

 

VI. Abschluss eines Vertrags: Fahrrecht (Neubauweg 13) 
 

Beschluss: 
 

Die Einräumung eines Fahrrechts auf 66 m² des Gst. 148/3, KG 82114 St. Johann in Tirol, für die 

Wohnungseigentümer des Gst. 148/17, KG 82114 St. Johann in Tirol, erfolgt ohne grundbücherli-

che Sicherstellung. Die Ermächtigung zum Abschluss eines entsprechenden Vertrags wird hier-

mit erteilt. Die Kündigungsfrist hat für beide Vertragsparteien ein Jahr zu betragen. 

 

Dieses Protokoll enthält acht Anlagen. 

 

St. Johann in Tirol, 10. Juli 2018 
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Der Bürgermeister: 

 

 

 

Der Schriftführer:     Gemeinderäte: 
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